
Jeder ist seines
Glückes Schmied!

Wohl kaum jemand wird den            
hohen Stellenwert von Bildung für 
die Gestaltung der eigenen, aber 
auch der gesellschaftlichen Zukunft, 
bestreiten können. 

Dies trifft vor allem auf berufliche 
Bildung zu, denn fast alle Bildungs-
maßnahmen für Jugendliche und 
Erwachsene sind darauf ausgerich-

tet, Berufsqualifikationen zu erlan-
gen oder zu verbessern.  Auch die 
Qualifizierung zur Aufnahme eines 
Studiums bereitet einen zukünftigen 
Beruf vor!

Die Kinzig-Schule bietet allen Interes-
sierten eine große Anzahl verschiede-
ner beruflicher Bildungsgänge an. 
Wer sich heute für die Zukunft vor-

bereitet, muss flexibel, engagiert und 
selbständig lernen. Er kann nicht auf 
starre Rezepte vertrauen, sondern er 
muss vor allem das Lernen lernen.
Unsere Schule möchte allen, die 
wissen, wie wichtig berufliche 
Bildung für ihre Zukunft ist, mit ihrer 
Kompetenz, großen Erfahrung und 
praxisnahen Ausstattung ihre Dienst-
leistungen anbieten!

FachoberschuleKinzig-Schule
BERUFLICHES SCHULZENTRUM DES MAIN-KINZIG-KREISES IN SCHLÜCHTERN



Alles ist darauf ausgerichtet, auf ein 
späteres praxisorientiertes Studium 
oder für eine Berufsausbildung gut 
vorbereitet zu sein.

Unsere Schule bietet an:

        Fachrichtung Wirtschaft	

Schwerpunkt 
      	 - Wirtschaft u. Verwaltung

         Fachrichtung Technik

Schwerpunkte              			 
	 - Elektrotechnik
       	 - Maschinenbau               		
	 - Bautechnik

        Fachrichtung Gesundheit

Es gibt zwei Formen der Fachober-
schule:	  Form A und Form B.

Praxisorientierte Schulbildung zur Fachhochschulreife

Kinzig-Schule

Die Fachoberschule bietet  Schülern 
und Schülerinnen mit einem Mittleren 
Bildungsabschluss die Möglichkeit, die 
allgemeine Fachhochschulreife zu er-
reichen. Diese berechtigt zum Studium 
in allen Fachrichtungen in der Bun-
desrepublik Deutschland oder eines 
Bachelorstudienganges. 

 
In der FOS wird besonderer Wert auf 
die Verknüpfung  von fachpraktischer 
und theoretischer Ausbildung gelegt.	

Eigeninitiative wird gefordert, wenn 
moderne Technologien der Konstruk-
tion, der Fertigung und der Informati-
onsverarbeitung vermittelt werden.

Durch das Erproben verschiedener 
Lern- und Arbeitsformen soll die Fä-
higkeit zum kooperativen Arbeiten in 
Gruppen gefördert werden.

Form A wird von Schü-
lern/ -innen besucht, die 
direkt nach dem Mittleren 
Bildungsabschluss wei-
termachen und deshalb 
noch keine Berufsaus-
bildung haben. In einem 
Praktikum (in der Klasse 
11) werden die notwen-
digen fachpraktischen 
Kenntnisse erworben.

Form B ist für Schüler/ 
innen konzipiert, die 
den Mittleren Bildungs-
abschluss und eine 
abgeschlossene Berufs-
ausbildung (Facharbei-
terprüfung) haben. Die 
Berufsausbildung muss 
dem gewählten Schwer-
punktfach der Fachober-
schule entsprechen.

Form A

Form B

Ein Grundgedanke für die Schaffung 
der Fachoberschule als Schulform war 
die Erkenntnis, dass eine moderne 
Berufsausbildung heute oft über den 
Status der Facharbeiterausbildung hin-
ausgehen muss, ohne dabei den Bezug 

zur Berufspraxis zugunsten eines rein 
wissenschaftlichen Studiums aufzuge-
ben. 
In der Fachoberschule hat die Praxis-
orientierung der Ausbildung deshalb 
höchste Priorität und wird durch die 

vielfältige und moderne Ausstattung 
der Labors und Werkstätten in der 
Kinzig-Schule besonders gefördert. 
Hier können die Schüler je nach Berufs-
feldorientierung unter kompetenter 
Anleitung tätig weden.



Der zuständige
Abteilungsleiter für 
die  Fachoberschule ist             
Herr StD Wald.
Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an das
Schulsekretariat:
Telefon  06661 74749 0

Aufnahmebedingungen

Ein Mittlerer Bildungsabschluss oder 
die Versetzung in die Einführungspha-
se der gymnasialen Oberstufe.

Der Mittlere Bildungsabschluss muss 
mindestens befriedigende Leistungen 
in zwei der Fächer Deutsch, Mathe-
matik und Englisch aufweisen, wobei 
in keinem der genannten Fächer die 
Leistungen schlechter als ausreichend 
sein dürfen. 

In der Organistionsform A wird an 
wöchentlich drei Tagen ein Praktikum 
organisiert.  

Bewerber der Form B müssen eine 
Berufsausbildung nachweisen. Für 
die Aufnahme in die Form B können 
nicht ausreichende Leistungen im 
mittleren Bildungsabschluss durch 
gute Leistungen im Berufsschulab-
schlusszeugnis ersetzt werden.

Die Anmeldung ist bis spätestens   
31. März an unserer Schule abzuge-
ben. Das Formulare für die Anmel-
dung ist im Sekretariat oder über 
Internet zu erhalten.

Praktikumsorganisation

In der Organisationsform A der Facho-
berschule wird ganzjährig an drei Wo-
chentagen ein Praktikum in Betrieben 
des jeweiligen Berufsfeldes organisiert. 
Das Praktikum dauert vom 1. August 
bis 31. Juli. Die Zusage über einen Prak-
tikantenplatz ist mit den Aufnahmeun-
terlagen vorzulegen.

In den Schwerpunkten Elektrotechnik 
und Maschinenbau wird das Praktikum 
durch die Kinzig-Schule organisiert. 
Im ersten Schulhalbjahr erwerben 
die Schüler in einem Schulpraktikum 
Grundqualifikationen.
Ein kooperativ organisiertes Fachprak-
tikum mit mehreren Partnerbetrieben 
schließt sich an.
Für die Bewerbung in diesen Schwer-
punkten ist deshalb keine Zusage über 
einen Praktikumsplatz erforderlich.

Ein Informationsblatt und einen 
Vorschlag für den Praktikumsvertrag 
erhalten Sie über Internet.

Abschluss

Die Abschlussprüfung besteht aus 
schriftlichen Prüfungen im Schwer-
punktfach und den Fächern Deutsch, 
Englisch und Mathematik. Sie kann 
durch mündliche Prüfungen ergänzt 
werden.

Fachoberschule

Stundentafel für die Klasse 11

Schule Praktikum

Deutsch 2

Das Praktikum wird 
individuell in Kooperation 
mit Fachbetrieben  und 
Bildungseinrichtungen der 
Region organisiert.

Englisch 2

Politik und Wirtschaft 1

Mathematik 2

Fachunterricht 5

Stundentafel für die Klasse 12

Allgemeiner Unterricht

Deutsch 4

Englisch 4

Politik und Wirtschaft 2

Religion 2

Sport 1

Mathematik 4

Chemie 2

Fachunterricht

Fachunterricht 9

Fachunterricht/Naturwissenschaft 3



OrganisationKinzig-Schule

Unsere Schulformen in der Übersicht

Verkehrsanbindung

Allgemeinbildendes Schulsystem: Hauptschule, Förderschule, Gesamtschule, Realschule,Gymnasium

EIBE

Zweijährige
Berufsfachschule

Abitur Techniker/inFremdsprachen-
sekretär/in

Universität Fachhochschule Berufspraxis

Berufsabschluss

Mittlere Reife

BGJ Grundstufe

Fachstufen

Berufsschule

Berufliches
Gymnasium

Fachoberschule
Form A          Form B

Fachschule für
Fremdsprachen-

sekretariat

Fachschule für 
Technik

Höhere
Handelsschule

Fachhochschulreife

Fulda

Hanau

Bad Brückenau

Gedern

Birstein

Gelnhausen
Bad Soden-Salmünster

Steinau

Bad Orb
Wächtersbach

Schlüchtern

Neuhof

Flieden

Sinntal

Freiensteinau

Fahrzeiten nach Schlüchtern:

Fulda: ca. 30 Min. - Bahn /Auto
Hanau: ca. 45 Min. - Bahn / Auto
Gelnhausen: ca. 30 Min. - Bahn / Auto
Bad Brückenau: ca. 40 Min. - Auto
Gedern: ca. 45 Min. - Auto
Lohr ca. 60 Min. - Auto

Es gibt eine ständige Busverbindung vom Bahnhof
Schlüchtern zur Kinzig-Schule.
Fahrzeit: ca. 2 Minuten
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Schulleiter
Studiendirektor 
Gerhard Ohly

Stellvertretender 
Schulleiter

Oberstudienrat
Karsten Günder

Anschrift
Kinzig-Schule
In den Sauren Wiesen 17
36381 Schlüchtern

Telefon 06661/ 74 74 9 0

Fax 06661/ 74 74 9 80

Internet www.kinzig-schule.de

email schule@kinzig-schule.de


